
08. Juni
         12:00 –14:00  NOZ – Was ist das und ist das gut für den Patienten? 
    (Prof. Dr. G. Schackert)

    Vom ersten Kontakt zur Therapie – wer ist involviert?
   •	 Tumorsprechstunde (Prof. Dr. D. Krex)
   •	 Tumorboard – Was geschieht da? (Dr. S. Appold)
	 	 	 •	 Warum ist die MRT-Diagnostik wichtig? (Dr. K. Engellandt)
	 	 	 •	 Warum muss zuerst operiert werden?
    (Prof. Dr. G. Schackert)
	 	 	 •	 Warum ist die histologische Diagnose wegweisend?
    (Dr. M. Meinhardt)
	 	 	 •	 Wer hilft nach der Operation?
    • Psychoonkologie (Dipl.-Psych. B. Hornemann)
    • Sozialdienst (C. Stamm)
	 	 	 •	 Warum noch zusätzlich bestrahlen? (Dr. S. Appold)
	 	 	 •	 Was bewirkt die Chemotherapie und wer macht das?
    (Dr. G. Prange-Krex)
	 	 	 •	 Sind klinische Studien hilfreich für den Patienten?
    (Prof. Dr. D. Krex)

               gg. 14:00   Diskussion bei einem kleinen Imbiss

Veranstaltungsort
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Medizinisch-Theoretisches Zentrum (MTZ), Hörsaal 1
Fiedlerstraße 42
01307 Dresden

Der Welthirntumortag ist eine Initiative der Deutschen Hirntumorhilfe e.V.
Spendenkonto • IBAN DE83 8605 0200 1010 0369 00 • BIC SOLADES1GRM

Informationsnachmittag

Dresden

Das Neuroonkologische Zentrum stellt sich vor


